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UNTER DEM MOTTO „ENTDECKEN. AUFBRECHEN.  
ANKOMMEN.“ LÄDT DAS GOETHE-INSTITUT SIE 
HERZLICH EIN, AM 22. OKTOBER 2020 DIGITAL 
ÜBER DIE ERGEBNISSE ZWEIER ANALYSEN ZU  
DEN THEMEN FACHKRÄFTEMOBILITÄT UND VOR- 
INTEGRATION ZU DISKUTIEREN. WIR FREUEN  
UNS GANZ BESONDERS, DASS STAATSMINISTERIN 
ANNETTE WIDMANN-MAUZ DIE VERANSTALTUNG 
ALS EHRENGAST MIT EINER ERÖFFNUNGSREDE 
EINLEITEN WIRD.

Das Jahr 2020 war bislang sicherlich ein unvorhersehbares  
Jahr. Trotz der weltweiten Auswirkungen der Corona-Pandemie 
und dem damit verbundenen Einbruch der Einwanderungsrate 
werden perspektivisch weiterhin Fachkräfte aus Nicht-EU-Staaten 
in Deutschland benötigt. Im Zuge der verstärkten Bemühungen  
zur Gewinnung ausländischer Fachkräfte hat das Goethe-Institut 
zwei Erhebungen durchgeführt, die die Vorintegration und die
Mobilität von Fachkräften im Ausland detailliert in den Blick
nehmen: 

FACHKRÄFTEMOBILITÄT VERSTEHEN 
Warum entscheiden sich Menschen für eine Migration?  
Wohin migrieren die meisten Menschen? Und welche Unter- 
stützung benötigen sie? Um diese Fragen zu beantworten,  
wurde eine quantitative Umfrage mit über 3.000 Fachkräften  
in fünf Ländern durchgeführt: in Albanien, Ägypten, Brasilien, 
den Philippinen und Vietnam. Die Erhebung wird erstmals auf 
derVeranstaltung am 22. Oktober öffentlich präsentiert.

ANNÄHERUNG, DIE IM HEIMATLAND BEGINNT 
Wie kann das Ankommen in Deutschland erleichtert werden?  
Wie können Erwartungen an das Leben in Deutschland thema-
tisiert und ggf. korrigiert werden? „Vorintegration“ bezeichnet  
die Vorbereitung auf das Alltags- und Arbeitsleben in Deutschland,  
die bereits im Herkunftsland beginnt. Neben einer Analyse der  
vorhandenen Angebote zur Vorintegration werden zahlreiche 
Empfehlungen im Hinblick auf Maßnahmen gegeben, die idealer- 
weise lange vor dem ersten Integrationskurs in Deutschland  
greifen.

DISKUTIERTEN SIE MIT
Wir laden Sie herzlich ein, während der Veranstaltung,  
Fragen zu den Analyseergebnissen zu stellen und Ihre Fach- 
expertise in die Diskussion mit einzubringen. An die Vorstellung 
der Analyseergebnisse schließt eine circa 40-minütige Diskussions-
runde an. Wir freuen uns auf die Einschätzungen von:

Isabell Halletz 
Geschäftsführerin des Arbeitgeberverbands Pflege

Dr. Steffen Angenendt 
Leiter der Forschungsgruppe Globale Fragen am Deutschen  
Institut für Internationale Politik und Sicherheit der Stiftung 
Wissenschaft und Politik

Dr. Sylvie Nantcha
Vorsitzende von TANG e. V. – The African Network of Germany

Dr. Christoph Veldhues 
Leiter der Abteilung Sprache des Goethe-Instituts

Die Veranstaltung wird von der Journalistin und Schriftstellerin 
Hatice Akyün moderiert. Die Veranstaltungssprache ist Deutsch. 
Die Teilnahme an der Diskussionsveranstaltung ist kostenfrei. 

Die Anmeldung ist bis zum 22.10.2020/12:00 Uhr (MEZ) möglich.

Nach der Anmeldung erhalten Sie kurz vor der Veranstaltung 
die Zugangsdaten sowie den Link zur Zoom-Veranstaltung  
per Mail.  

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! Für Rückfragen  
und Anregungen wenden Sie sich bitte an das Projektteam: 
E-Mail: mobilitaetsanalysen@goethe.de
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PROGRAMMPUNKT SPRECHER*INNEN

ANKOMMEN Hatice Akyün 
Moderatorin 

HERZLICH WILLKOMMEN Johannes Ebert 
Generalsekretär des Goethe-Instituts 

ERÖFFNUNGSREDE Annette Widmann-Mauz 
MdB, Staatsministerin bei der Bundeskanzlerin und 
Beauftragte der Bundesregierung für Migration, 
Flüchtlinge und Integration

VORSTELLUNG DER ERGEBNISSE 
DER BEIDEN ANALYSEN

Frederike Berje  
Goethe-Institut, Referentin 
Analyse: Fachkräftemobilität verstehen

Andrea Hammann  
Goethe-Institut, Referentin 
Analyse: Annäherung, die im Heimatland beginnt 

Irina Ottow  
Goethe-Institut, Referentin
Analyse: Annäherung, die im Heimatland beginnt 

KOMMENTIERUNG DER ANALYSEERGEBNISSE 
& DISKUSSION MIT DEN TEILNEHMER*INNEN 

Hatice Akyün 
Moderatorin

PANELDISKUSSION & DISKUSSION 
MIT DEN TEILNEHMER*INNEN

Isabell Halletz 
Geschäftsführerin des Arbeitgeberverband Pflege

Dr. Steffen Angenendt
Leiter der Forschungsgruppe Globale Fragen am Deutschen
Institut für Internationale Politik und Sicherheit der Stiftung
Wissenschaft und Politik

Dr. Sylvie Nantcha
Vorsitzende von TANG e. V. – The African Network of Germany

Dr. Christoph Veldhues
Leiter der Abteilung Sprache des Goethe-Instituts

Hatice Akyün 
Moderatorin 
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